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£ )tenfkig, Den 28 * © cjember 1847.

^Imfltchc O&tlaffc*
Oberamt 9?agolD.

Strafmitbcilc für t>ic
(Scnmu &ef)flehen.

3m III . ©Luartal 1847 ftnb von ben
im gorgbejirf Slltengatg gelegenen@e=
meinben folgenben bie beigcfefjten©traf*
antbeile je. jugefallen ; für bie@emein=
bepflegen

©genftaufen . . . 3 fl. 45 fr .,
günfbronn . . . . 5 fl. 20 fr .,
Ueberberg . . . . 18  fl . 20 fr.

3ufammen 26 fl. 5,5 fr.
gür bie übrigen ©emeinben be§ ge*

nannten gorgbejirf » ftnb feine @tr«=
fen ic. angefê t » orten.

©en 23. ©ejember 1847.
Ä. Oberamt . © afer.

Oberamt *| )orb.
© o r b.

Wc = SBeliörben.
©tefdben » erben tnÄenmntf gefegt,

ba§ minmebr bei bem Oberamte bte
3etd)imng über einen bem 3 ®etfe ent*
fprecbcnBen 5öabnfcf)lttten »ortfegt , bte
jeben Jag etngefeben » erben fann.

©en 24. ©ejember 1847.
5b. Oberamt. Stnb enmafer.

öbecamr ^gertcfft9?agclD.
üb a g o l b.

'SdbttlK ’it *Sft^ utDation.
3n ber nadjgenannren ©antfacbe iff

jur ©dntlbett* Stqutbation tc. Jagfabrt
auf tue unten bejetcbitete 3ett anberaumt,
»oju bte ©laubiger unter bem Slttfü*
gen »ovgelaben » erben, bag bte 9?id)t-
Itqutbtrenben, fo » eit ihre gotberungen
nidit aus ben ©criefttd* Slften befamtt
ffnb, am ©dflujj ber Siqutfcatton bureft
Sefcgeib »on ber 'Kaffe auegefebl offen,
oori ben übrigen ntebt crfd?etnenben
©laubigem aber » irb angenommen
»erben , bag ge bingdflltcft etned et¬
waigen ißergleicgd, ber ©enebmtgung
bed 93erfaufd ber Kaffe * ©egenßänbe
unb ber SBeffätigung bed ©üterpffegerd

ber ©rflärung ber Kefjrfiett tbrer jUaffe
betheten.

gtiebrieft £ eng let, ©tabfmufffuS
unb ©o^ ftänblev oott Slltcnftaig,

greitag fen 28. 3 am| ar 1848,
SSormittagb 9 Ubr,

auf bem bortigen SRatbbaufe.
©en 23 . ©ejember 1847.

Ä. Oberamtbgericftt.
ferner.

Notariat?:emad>
OberfoII » angen,

©iertditsbejtrfd ©al» .
Sic <jenf <̂ aft «(=2s£r£a«f.

Sud ber sßerlaffenftftaft bed » etlattb
Kattbäud ^ u fter er, gemefenen©auerd
bafiter, » trb am

©tengag bem 11. Januar 1848,
Sormittagd 10 Ubd

beffen fäntmtltcfte
ütegenfeftaft, be=

einem üßobnbauö
mit ben erforbetlupen Oefonomte*
©ebäuben unb einer » ertbooKen
©olggerecftttgfett;

V21  an einer ©ägmüble am Sauten«
bädjle,

52 Korgett 2% 53tertel Satt « unb
Kaftfelb,

5 Korgen SSt'efen,
1 Korgen 3y2 Ustertel 15

Dbutben©arten tino
39 Korgen 2% ^ iertelMH ^ BSa

UfabehoalD,
auf bem bieggen Statfiftaud tm öffent*
litften Slufftretcft»erlauft ; » oju man
Äaufdltcbftaber, biegeitd.unbefannte mit
gememberdtbltdien 2?ermögend*3eugntf*
fen »erfeften, einlaoet.

©en 24. ©ejember 1847.
ßöntgl . Smtd^ otariat Jctnacft.

© cgr a m m.
O b e r f eft » a n b 0 r f,

Oberamts Dtagolb.
93tül)le =Sctfouf.

Unterjeicftneter ig SBiHenS, feine be--
ft̂ enbe Kaftlmüble

am 3. Sanuar f. S-
„•̂ 7 alt § freier ^>anb jb »er*

.-..wiV tdufen.
©iefelbe begebt:

Sn einem jmeigoefigon SBoftnftaufe
fammt ©dieuer, ©tallnng,
unb Sßagenfcftopf nebg einem ge*
»ölbten ÄeHcr, i» ei Kablgängen
unb einem©erbgang, foaudl einem
babei gebenben 9iebengebäube.

Sie Kablmüble nebg bem ganjen
Slnmcfen begnbet geb im begen3uganbe,
bat foioobl gute Äunbfcftaft als autft
äBaffevfraft , unb tonnen auf SSevlan*
gen mehrere bei bem ipaufe begnblicftt
iffiiefen unb ©arten mit in ben Sauf
gegeben » erben.

SRaftere S3ebingungen » erben am
aSerfaufdtage felbfi befannt gemacht»erben.

©en 20. ©ejember 1847.
ßubtoig ^eppler.

51 « § 0 l t.
^Icfriitcn s^ ereilt.

©er feit 18 Sabrfn ftier mit begem
©rfolg begeftenbe 9lufruten *55erein» irb
unter ben befannten Statuten für bte
näcftge Sudftebung » icber inö geben
treten , unb » irb mit tee a3emevfung,
bag bie ginlage 100  fl . betragt , jttm
baibigett S3ettritt cingelaben.

g . m. gifefter,
äsorganb.

51 a 9 0 l t.
^ietned $ d )tt*etuo * ® cbi!trtlj bet

Souio ©autter,
bet ber Ätrcbe.

Obermugbacb,
Oberamto gveubc.tgabt.

©cf « tb-
Umerjeibbneter Tauft tm Saufe ber

näcbgcn jmetKottate circa loOOSfmvt
©oljaftfte, btefeittgen » elciie genanu*
ted Ouantum liefern » ollen, » ollen
ibre Offerte fcbvlftltd; ober münbltd)
bet mir ma^ en.

©en 24. © ejember 1847.
3 . grieb. 33rautt.



Verloren gegangener
Geldbeutel.

Es gieng am 16 . d. Mts . von Rot-
tenburg bis Nagold ein Geld-

I ^M/beutel mit 3 fl. verloren . Der
M 'Vredliche Finder wird gebeten, sol¬
chen gegen angemessene Belohnung ab¬
zugeben bei

G . Zaiser , Buchdrucker.

Mitleser - Gesuch zum Calwer,
Kreudenstädter und Tübinger Lokalblatt
von G . Zaiser , Buchdrucker.

H e ch i n g e n.
IO fl . HSartial - Obligations -Loose

deS Vereins deutscher Fürsten - und Edelleute , in deren dreißig halbjähri¬
gen Verloosungen die Hauptgewinne von 25,000 fl., 20,000 , 18,000 , 16,000,
>5,000 , 14,000 , 13,000 , 12,000 , 11,000 , 10,000 fl. rc. bis mindestens
12 fl. zu erlangen stehen, und die später mit 4^ Prozent verzinst werden , sind
bei Unterzeichnetem Handlungshause ä 10 fl. 30 kr. per Stück gegen

franklttc Vorauösendung
des Betrags zu beziehen.

M . I . Weil nnd Söhne.
Der Verloosungsplan kann bei der Redaktion dieses Blattes eingesehen

werden , welche auch Loose besorgen wird . _

allgemeine Renten ! Anstalt.
Der Schluß des 15 . Jahresvereins findet am 31 . Dezember l. I . stakt. Es ergeht nun eine Einladung an

diejenigen , welche durch den Beirrüt zu dieser Anstalt sich oder den Ihrigen eine Versorgung verschaffen wollen , ihre
Aufnahme hier oder bei den betreffenden Agenturen vor Ablauf dieses Termins bewirken zu wollen , indem die Einla¬
gen schon vom 1. Januar 1848 an in den Genuß der Rente treten.

Jede Einlage von 100 fl. gewährt eine sofort zahlbare Rente , deren anfängliche Größe nach dem Alter sich
richtet , nach und nach steigt, bis sie für die Längstlebendcn eine Höhe von 300 fl. erreicht hat , welcher Betrag alsdann
alljährlich zahlbar wird . Von Einlagen in geringerem Betrag wird die Rente nicht baar ausbezablt , sondern so lange
gutgeschrieben , bis dieselben gleichfalls auf 100 fl. anzewachsen sind, alsdann beginnt die Ausbezablung der ebenso all-
mählig wachsenden Rente ; es kann daher mit einer Einlage von nur 10 fl. für dieLängstlcbcnden eine jährliche Rente
von 300 fl. erreicht werden.

Durch zweckmäßige Einrichtung bietet somit diese Anstalt das sicherste Mittel an die Hand , die Pflichten , für
die Zukunft der Angehörigen zu sorgen , mit geringeren Opfern zu erfüllen , um so mebr , als bei frühzeitigem Ableben
der Mitglieder alles baar eingelegte Kapital abzüglich der erhobenen Renten wieder zurückbezahlt wird.

Die Verwaltung des Instituts , welches ein Dotationskapital von über 1,600,000 fl. besitzt, steht unter der Ober¬
aufsicht der K. Staatsregierung und unter Komrole eines Ausschusses von Mitgliedern der Anstalt.

Die Besitzer der seit 1. Januar 1846 fälligen Coupons werden gebeten, dieselben noch vor Ende dieses Jahres
einzusenden , ebenso wollen die bei der letzten Verloosung betheiligten noch rückständigen theilweisen Aktien zur Gutschrift
des Berloosungsgewinnstes vor 31 . Dezember d. I . eingereicht werden , widrigenfalls die betreffenden Aknen aus dem
Verein gelöscht würden.

Die etwa erfolgten Todesfälle von Mitgliedern sind Behufs der Rückgewährung sofort anzumelden und die Ak-
tien -Urkunden sammt Todtenschein hieher vorzulegen.

Zuzahlungen auf theilweise Aktien, welche noch bis zum 3t . Dezember d. I . geleistet werden , treten vom 1. Januar
nächsten Jahres in Zins , worauf die Betheiligten in ihrem eigenen Interesse aufmerksam gemacht werben.

Re rin gen,  den 21 . November 1847.
Im Namen öev Direktion der allgemeinen Menten -Anstalt:

der Rgent : Lehrer Oickart.

Wöchentliche Frucht - , Brod -, Fleisch - , Viktualren - und Holz - Preise.
Nagold , den 24. Dezember 1847.
Frucht- !Mittel ! Verkauft

Gattungen . ! preis . j wurden:
Erlös.

!> Horb,
' den20 . Dezember l847,
l per Scheffel.

>S. 'kr. iSch . jSr.
Dinkel,neu.lsch .^ 7 12 53 —
Dinkel, alt . „ ,— j—
Sternen . . „ -
Haber . . „ ! 5 18 14 4
Gersten .. 10 — j — ! 7 i
Müblfrucht 1 Sr.
Waizen.
Bohnen . . 1 20 — j 2
Roggen
Wicken . . « — — >

st- kr.ffl.
381 40 !—

77 16
8 45

kr.

Erbsen
Linsen .
Sins.-Gerste ,
Rog .-Waizen „

i

2 40

5
10

kr. i fl.
30 —

kr.

2 15

Brod - Preise . Nagold
4 Pfd . Kernenbro » . 14 kr.
4 „ Schwarzbrod . . 12 „
i Weck a 6 Lth. Qtl . 1 «

Fleisch - Pr eise.
1 Pfd . Ochsenfleisch . S «
l „ Rindfleisch . . 8 „
l „ Hammelfleisch . 6 „
l „ Kalbfleisch . . 6 «
t „ Schweinefleisch,

abgezogen . . 10 ,
nnadgezogen . 12 »

Fett - Preise.
t „ Schweine-Schmalz 32 „
1 „ Skindschmalz . . 24 „
I « Bu .le: . . . . 17 „
1 . Sichrer, gegossene 24 ..

Horb
16 kr
14 «
1 .

10
8

32
30
20
22

Nagold,
1 Pfd . Sichter, gezogene22kr
1 Pfd . Seife . . 17 kr.

Holz - Preise.
Bödsenen , 1' brerr:

raube . . 4»— 43 „
baldiauderc . 48 «
blinde . Ist . K

Breiter . 1' br . 26—36 „
„ g—10" br . . !9 „

Rabmcnschenkel 14—15 «
Saiten . . . . 5 —8 «
KI. Bucbcnbolz:

vr . Achse 13 fl. — >
gestößi . 13 fl. 32 .

Kl. Tannenboiz:
vr . Achse . 7 fl. 48 «
geflößt . 7 fl. 42 »

Horb
20 kr.
1S kr.

40 - 43 «
4» „
»

26 —38 ,,
IS ,,

14—15 „
5- 8 ,,

13N. - .
14 - . - ,.

7 «. 48
8fl . 12 „

Nedigrrt , gedruckt und verlegt von G . Zaiser.
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